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1 Erläuterungen zur Gewerbeanzeigenstatistik

Aufgabe der Geweöeanzeigenstatistik ist es, das Metdegeschehen
in seiner Gesamtheit danustellen und damit Aufschltisse Über Grün-
dungen und Stilllegungen von Unternehmen und Betrieben zu ge'
winnen.

Ab Berichtsmonat lanuar 20OO wurden in den Tabellen folgende An'
derungen vorgenommen:

1. ln den Tabetlen 2.1 und 2.2 (Gewerbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,Echte Neuerrichtung' durch die Eezeichnung "Be'
triebsgründung" ersetzt; der Begriff bteibt in seinem lnhalt un-
verändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird "Teil'
weise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes' nicht
mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab lanuar
2OOO Bestandteil der.Betriebsaufgaben", die nunmehr die frti'
here Bezeichnung,,Stilllegung eines echten Betriebes' ersetzt.

Ab Berichtsmonat lanuar 2001 entfäUt der Nachweis der Gewerbe'
ummeldungen nach Wirtschaftszweigen - bisherige Tabette 3.1.

1.1 Rechtsgrundhge und Erhebungsmethodc

Das ,Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge-

werberechtlicher Vorschriften' vom 23.11.1994 (siehe BGBI. I, S.

3475f1.) ordnet ab 7996 die Durchführung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Auskunftspflichtig
sind die Geweöetreibenden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) iedes stehende Gewerbe oder den Betrieb einer Zweignie-
derlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle den zuständi'
gen Behörden anzeigen mtissen. Sie erftlllen ihre statistische Aus'
kunftspflicht durch Erstattung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behörden, die diese Angaben an die statistischen Amter der Länder
übermitteln. Dieser Anzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen,
Ummeldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuerrichtung,

- der Übernahme eines Betriebes durch Kauf. Pacht, Eöe, der An
derung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellschafters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Anderung oder Enveiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abmeldung bei

- vollständiger Aufgabe des gesamten Geweöebetriebes,

- teilweiser Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt ei-
nes Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebn is zusammen gefasst.

1.2 Gegenstand der Statlstik

Als Gewerbe gilt iede erlaubte selbstständige Tätigkeit, die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gewinnezielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt § 6
der GewO, Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog. Ur'
produktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten' und Wein'
bau sowie Bergbau), die freien Berufe (2.8. Arzte, Rechtsanwälte,
Notare, Wirtschaftsprüfer, wissenschaftliche und künstlerische oder
schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsuntemehmen und die
Veilaltung eigenen Vermögens. Wird aber eine dieser nichtgewerb-
tichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewerbetätigkeit ausge'
übt, kommen die allgemeinen Bestimmungen der GewO zur Anwen-
dung.

1.3 Definitlonen

H a u pt n i e d e rl a s s u n g: Mittelpunkt des Geschäftsverkehrs
eines Betriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften (KG,

OHG) und iuristischen Personen am Sitz des Unternehmens befindet.
Er kann auch in derWohnung des Gewerbetreibenden liegen.

Zwe ig n ie d e r la s s u n g: Betrieb mit selbstständigerOrganisa'
tion, selbstständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchführung,
dessen Leiter Geschäfte selbstständig abzuschließen und durchzu'
führen befugt ist.

U n s e lb s t ä n dige Z w e ig s t e lle: Feste örtlicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), ledoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlässung erfüllen.

Bet ri eb s g rü n d u n g: Gründungeines Betriebes (Hauptnie'
derlassung, Zweigniederlassung, unselbstständige Zweigstelle)
durch eine juristische Person, eine Gesellschaft ohne Rechtspersön'
lichkeit (Personengesellschaft) oder eine natürliche Person. 8ei einer
natürlichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt als
Voraussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetra'
gen ist oder aber eine Handwerkskarte besitzt oder mindestens ei.
nen Arbeitnehmer beschäft igt.

S o n s t i ge N e u e rri c h t u n g: GründungeinerHauptnieder'
lassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art und Um'
fang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbe'
trieb erfordert (Nicht-Kaufman n I frau). Der Kleingewerbetreibende
ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine Handwerks-
karte und beschäftigt keine Arbeitnehmer. Die Gründung eines Ge-

werbes, das im Nebenemeö betrieben wird, gilt ebenfalls als son-
stige Neuenichtung.

Mit der Unterscheidung "Betriebsgründung" und ,Sonstige Neuer'
richtung " lässt sich das Gründungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zu Grunde liegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und leil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht ausge.
schlossen werden, dass ein den ,sonstigen Neuerrichtungen'zuge'
ordneter Betrieb später doch größere wirtschaftliche Aktivitäten ent-
faltet und dann als Betriebsgründung anzusehen wäre.

B et ri e b s a u fg a b e: VollständigeAufgabe eines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweigniederlassung, unselbstständige Zweig.
stetle), dervon einer natürlichen Person oder einer juristischen Per-
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen'
gesellschaft) geftihrt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
Voraussetzung, dass sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in ,,Betriebsaufgabe' und
Jufgabe eines Kleingewerbetreibenden oder einer Nebentätigkeit'
ist aus den oben für die Gewerbeanmeldungen genannten Gründen
ebenfalls nur näherungsweise möglich.
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lmluni200lwurdenin Deutsch la nd 55856Gewerbe

a n ge m e ld et. ln 81 % derFällewurde dabei eine Neu-

errichtung eines Betriebes oder Unternehmens angezeigt.

Weitere 74olo der Gewerbetreibenden teilten den zuständi-

gen Behörden mit, dass sie entweder einen Betrieb über-

nommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder sich

die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen stamm-

ten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlagerung des

Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zugezogen sind.

Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den Existenzgrün-

dungen gleichzusetzen. Von den 45 247 Neuerrichtungen er-

ftillten nur 31 oÄ die statistischen Bedingungen als 'Be-

triebsgründung' eingestuft zu werden (siehe Definitionen).

Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das Kleingewerbe und

Nebenerwerbstätigkeiten.

28oh der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel ein-

schließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-

zeugen, 9 % das Gastgewerbe und 48 % alle übrigen Formen

von Dienstleistungen. Zusammengenommen stammten da-

mit 86 % der Gewerbeanmeldungen von Dienstleistungsbe-

trieben im weitesten Sinne. Weitere 9oh der Gewerbebe-

triebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu sein und 4 % der

gemeldeten Betriebe haften ihren Schwerpunkt im Verarbei-

tenden Gewerbe. Mehr als drei viertel der Anmeldunten wur-

den von Einzelunternehmerinnen oder -unternehmem vorge-

nommen, die zu 88 oÄ die deutsche Staatsangehörigkeit be-

saßen. Von den übrigen Gewerbetreibenden dieser Rechts-

form haften 3,3 o6 die türkische Staatsangehöritkeit, 1,3 oÄ

die italienische und 0,8 oÄ die griechische. Weitere 73oh al-

ler Anmeldungen stammten von GmbHs und 5,2 96 von Ge-

sellschaften bürgerlichen Rechts.

Für das erste Halbiahr 2001 summiert sich die Zahl der Ge-

werbeanmeldungen auf 382373, die zu 91 oÄ eine Haupt-

niederlassung betrafen. lnsbesondere bei vielen Kleingewer-

betreibenden dtirfte die Hauptniederlassung mit der Woh-

nung identisch sein. Die Hälfte aller Anmeldungen konzen-

triert sich auf die 3 Länder Nordrhein-Westfalen, Bayern und

Baden-Württemberg. ln den neuen Ländern (ohne Berlin-Ost)

2 Gewerbeanzeigen im funi 2001

wurden im ersten Halbiahr 2001 60 573 Gewerbe angemel-

det, das waren 2,2 oÄ weniger als im entsprechenden Zeit-

raum 2OOO.

ln 12 869 Fällen wurde im Juni 2001 die U m m e I -

d u n g eines Gewerbebetriebes vortenommen. ln 48 o/o der

Fälle wurde die Verlegung des Unternehmens bzw. des Be-

triebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weiteren

43oh war die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit Anlass

für die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides zu-

sammen. lm ersten Hatbjahr 2001 gingen bei den Gewerbe-

ämtern 90 054 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtern wurden im luni 2001 48526

Gewe rb ea b me ld u n ge n veneichnet. Beim überwie-

genden Teil der Abmeldungen (77 "lo) handelt es sich um die

Mitteilung, dass das Unternehmen oder der Betrieb aufgege-

ben wurde. Bei weiteren 15 % bestand das Unternehmen

weiter, da die Eigentümer die Firma entweder verkauften,

verschenkten bzw. vererbten oder ein Gesellschafter seinen

Austriü erklärte oder die alte Rechtsform abgemeldet wurde,

wobei die neue Rechtsform neu angemeldet werden musste.

ln den übrigen Fällen meldeten sich die Gewerbetreibenden

ab, weil sie in den Bereich einer anderen Gewerbemeldebe-

hörde zogen. ln den ersten 5 Monaten 2001 wurden 332376

Gewerbebetriebe abgemeldet. Davon entfielen 58 725 Ab-

meldungen auf die neuen Länder (ohne Berlin-Ost). Damit

wurden 1,9 o/o mehr Abmeldungen verzeichnet als im ent-

sprechenden Zeitraum 2000.

Die Verteilung der Abmeldungen nach der wirtschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach der

Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu den

Strukturen der Anmeldungen auf.

lm 1. Hälbiahr 2001 sind bei den Gewerbeämtern 804743

Gewerbeanzeigen entgegeltenommen worden. Davon ent'

fielen 139 011 aufdie neuen Länder (ohne Berlin-Ost).

Statistisches Eundesamt, Fachserie 2, R 5.06/2001
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1990

1991

7992

1 993

1994

1995

7996

7997

1 998

7999

2000

281 096

292 997

274 116

190 032

770 7A2

770 204

1 33 582

73) 93t
715 657

727 552

177 450

135 878

138 009

98 822

85 767

74069

77 773

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

26 694

99 767

720 768

tt9 557

1 19 300

13r 187

111 283

113 858

1t6 953

115 900

t72 937

t2 455

48 091

62 376

60 757

59 251

65 262

55 124

55 778

54 757

52 938

51 062

lah r

') Ab 1996 ohne Berlin-Ost.

lahr/Monat

1996

t997

1998

7999

2000

2000 ranua7.....,..,...

Fcbruar .........,

Män ..............

April ..............

Mai ................

Juni ...............

luli .......'...'....

August ...........

September .....

Oktober .........

J{ovember.,....

Dezember ...,..

2001 |anuar............

tebruar ..........

Mäiz .,............

April ..............

Irlal ................

luni ........'.'.'..

a7 267

80 313

79 989

8t 774

77 272

Abmeldungen

647 889

681 864

696 274

706 761

662 747

780 013

802 935

877 r77

780 935

755 t72

77 615

70 tr'
73 787

58 59r

61 290

58 3)9

59 692

60 470

58 434

59 789

6t 720

59 290

629 t72

642 396

647 794

621 084

600 695

56 9rt
48 990

57 688

47 978

48 r52
45 247

170 004

t78 395

r84 818

185 330

181 132

1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost*)

1.2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastgewerbe

Abmeldungen

dar.: Aufgabe2)

50r 899

577 165

527 445

541 672

499 619

52 787

44 715

44 872

)6 7)7

39 188

17 98)

39 180

38 294

36 976

38 016

4t 418

50 657

55 t59

55 
'tO

58 920

47 073

50 536

46 550

47 777

48 41'
47 32)
48 416

49 492

45 866

t6 230

16 605

17 479

14 050

t5 419

13 530

74 AO7

14 800

t4 038

14 401

15 670

13 983

7 to7
7 to9
7 512

6 015

6 589

5 955

6 239

6 21'
5 792

6 070

6 681

5 946

69 89)
60 298

60 549

48 256

52 324

50 1.45

52 717

51 084

48 67)

49 977

54 027

65 380

74045

61 869

7t 554

59 688

59 )57

55 866

77 )43

15 145

t6 371

13 810

74 516

12 869

7 39'
6 652

7 279

5 002

6 4t5

5 585

73 Att
55 138

58 038

48 828

48 375

48 526

55 118

41 501

47 866

37 093

37 055

17 187

1) Bctriebsgrundungen und sonstite Neuenichtunten, ohne Zuzoge.

Anmeldungen

lnsgesamtlnsgesamt dar.: Handel und Gastgewerbe

Anmeldunten Ummeldungen

lnsgesamt dar.: Veränderung
der Betriebstätltkeit lnsgesamtlnsgesamt dar.: Neuenich-

tungen l)

Strtlstisches Bundcsamt, Fachserle 2, 3, 5, 06l2OOl -6-

2) Ohne Vertagerungen; einschließlich Aufgabe elner Zweigniederlas-
sung oder unselbstständigen Zweitstelle (also einschl. 't6ilweise
Aufjabe eines weiterhin bestehenden Betriebes').



Betriebsgründung Zuzug
6Ev€rbean-
meldungen

insge-
samt 2)

lassurE

H6upt-
nieder-

Z{e j.gnie-
derlassung
bzr{. unselb-

ständige
a{eigste I le

Sonstige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
I assung

zneignie-
derl assung
bzH. unselb-

ständioe
zy{eigstelle

Iassung

Haupt-
nieder-

!.lirtschaf tsgl iederung(H,v. = Herstellung von)

2 GeNerbeanmeldungen

2. 1 Gelierbeanmeldungen nach lii rtschaf tszHeigen

Juni 2001

übernahme
Nr.
der ZNeignie-

derlassung
bzli. unselb-

ständide
Zneigstelle

A Land-u.ForstHirtschaft ...
D Ver8rb€iterdes Ger€rbe ...
15 Ernährungsgererb€ ........16 TsbakvsrarbBitung ........17 Textilger,{€rbe18 Bekleidumsgs{erbe .... .,.19 LEderger..erbe20 Holzg€r{erbe(oh.H.v.

Ittbeln )
PapiergeHerbe
verlaqs-, Druckgexerb€, Ver-
viElfäIt igung

KokerE i, l.'lineralö lverarbe i-
tung,H.v.Brutstoffen ....

Chemische Industrie ......

Klas-sifika-tion 1 )

70

7L

72

844

2 271

294

343

44

69

86

t2
54

38

161

27
16

4 944

t5 773

1 866

3 9:t6

I 971

4 983

2 714

3 906

3 777

14 492

1 549

s05

2 247
53

l0 50{

.4 74q

I 3§t5

55 866

134
86

7 927

2ß5

327

744

I 400

614

505

235

22t

3 233

566

16

r68

1 615

139

250

L ?26

222

204

149

101

655

81

118

81
7

4ß

187

92

3 510

606

726

63

23
13

2

37
2

161

)
10

23

7
159
57

4

13

10

19

1
3

ol
2l

2 t22

8 436

1 014

2 332

5 090

1 367

I 609

3 178

3 t52

I 3§18

631

270

1 443
l4

7 040

ßa

690

80

267

349

30

1 {16

234

230

916

163

22

162
5

5611

724

45

2 7t9

397

1 913

247

2ß
1 418

2 576

197

72

55

576

98

q4

;
L7

623

63

88
q72

773

q7

32

4

80

I
14

197

35

2
2
1

5I
20

5

I
I

t25
595

67

t2ll
3

33
2

8S

4;
38

8

111
t0

11 44

188

11

2
2
1

I
1

28

56

374

s4

5I
1

23
3

38

15

16

1t
64
25

1

:

15

31

2

13

lb

50

51

52

14

5

78

23

I
i
3I

*t
1l!10
277

188
51

27
22

23

24
25

26

2?

2A
29
30

3l
32

:l:l

34

35
:16

37

F

2 5

ä

2

1

2I
3

2

2

11

7

5

H.v.GulIni-u. Kunststoff-
,{aren . .

6lasgeHerbs, Keranik, Ver-
arb.v. Steinen u.Erden ...

Metalleueugung
u. -bearbeitung

H.v.l4etallerzeugnissen . ..
MaschinEnbau
H. v. Burofiasch,, DV-Gerät.

u. -Einr.
H. v.Gsrätgn d. Elektriz.
erzg.,-verteilung u.ä. ..

Rurdfunk-, FernsEh-u.
Nachrichtentechnik .....,

t{edizin-, l{eß-, Steuer-u. RE-
gelungstechnik,optik ...,

H.v.KraftHagen u.
Krafthaqenteilsn ...,...,

sonst.Fahrzeugbau ........
H. v. l,,löbeln, Schrnuck, Mus ik-
instr. rSportger.usr{ .....

Rec)rcling

Baugenerbe

Hardel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ...

Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rep.v. Kfz;TankstElIen,..

Hardelsverrnittluno u.
Großhandel (oh.KIz) ....,

Eh.(oh.Hande] n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.Geb. güt.

Gastgs^prbg

Verkehr u.l,lachrichten-
iiberflittlung

Kredit-u. versicherungs-
gexerbe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsger{erbe .,.....

Grundst. -, t lohnungsHesen,
Verfi.beHegl. Sachen usll ..

6rundstü,cks-u.

tung u.

3

15

14

67

I
10

5

10

10

34
29

2

6

2

18

1

16

23

2r
10

I

3
29
77

3

t2
4

2t

i

l5
2

sI
11

3
50
19 ?

25

6
2

19
4

H 1

J

6

5

4

?4

2

67

K

73
74

u. Entr.icklung
516

20
68

6

360

4I

0

z 025

653

247

10 6S3

53

85

B,C,E, Ubrige Hirtschafts-l{,N zHsige 3)
A-K,1.1-0 Insgesant

2 704

8!t8

31 044

3A2

88

6 635

1) Kl6sifikation der l.,lirtschaftszreige, Ausgabe 19€13 (t{z 93), Kurzbezeichnung
2) üine Autonatenaufsteller und Reisegs{erte.
3 ) Einschließlich g€heimzuhaltender FäIle.
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2 GeHerbeanneldungen

2.2 OeHerbeanneldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Juni 2001

übernahme
Rechtsfonn

Staatsangehörigke it
Land

0f fenE Handelsgesellschaf t
KornanditgesEllschaft ....
6esellschaf t nit b€schränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen
Rechts .

Aktiengesellschaft .,.
Gesellschaf t nit beschränktEr
Haftung

Genossenschaft .......,
Sonstig€ Rechtsfonren 2),,.....,..

ElnzElunternehnen ......
darunter nit Staatsangehörigkeit
d€utsch

französisch
griechisch
ital ienisch
ni,ederländisch

spanisch
tÜrkisch

Baden{rttEnbe4l .....
Bay€rn .

Berlin .

Erandenburg

Brsr€n .

Haürrrg

Hessgn .

Heck I snburg-Vorpilnern
Niedersachsen

Irbrdrhein-{estfalen .,
Rheinland-Pfalz ......
Saarlard
Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein ..,
Thüringen

Insgessnt...

nach Rechtsfofinen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten

a{eignie-
derlassung
bzli. unselb-

ständige
zHeigstelle

154

1 093

2 889

416

7 403

34

347

43 327

38 078

?7

359

555

111

62

7 427

6 649

I 098

2 508
I 720

477

I 386

4 693

I 288

4 776

11 090

2 680

603

3 053

1 591

?4ß
1 849

5s 866

2rß
134

3 892

3

131

3 750

3 372

5

33

4S

11

3

109

7 249

1 513

597

449

98

244

743

322

93S)

1 908

450

154

581

357

4180

529

10

8

qs

97

23

664

I

1 854

1 738

3

3

l4
4

4

20

342

754

20

27

2

22

320

22

206

1169

151

15

114

47

115

75

63

35

153

1194

30

8116

3

.za
4 982

3 793

10

140

1q9

t2
6

412

803

r 082

323

179

51

177

659

742

593

I 31t4

332

75

242

1!E

252

185

20

7

7?3

26

59

511

13

33

375

335

4

5

1

13

79

7S

1183

203 31

?6

242

96

165

442

74

139

315

171

nach Ländern

353

436

207

165

2a

53

264

723

293

584

134

57

322

191

131

155

31 018

27 705

53

173

330

74

116

842

3 698

5 180

t 3L2

865

230

aza

2 575

638

2 624

6 579

1 533

295

I 702

734

7 420

826

2

I

118

1

7

zö q

5

23

23

6

13

I
3

31

11

13

1

I

t2
2

11

t?
5

1

10

5

7

7

143

130

118

s9

22

76

39

110

194

75

82

63

41

72

10 6S3 3 510 31 044 2 7r9 s8 6 635 1 167

Betr iebsgründung Zuzug

Areignie-
derlassung
bzw. unselb-

ständ ioe
zHeigstells

I assung

Haupt-
nieder-

0eHsrbean-
rieldungen

lnsge-
samt 1 )

Haupt-
nieder-
lassung

Zr{eignie-
derlassung
bzw. unsel.b-

ständios
aieigstelle

Sonstige
Neuer:

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

1) ohne Autonatenaufsteller und Reiseoenerbs.
2) Einschließlich geheimzuhaltender Fä]]e.

-8-
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3 GeNerbeunrneldungen nach Rechtsforflten, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Juni 2001

Rechtsforn

Staats6ngehörigkeit
Land

offene tlandelsgGellschaft ..
Koinanditgesellschaft ..,,...
Gssel lschaft
Haftung & Co

mit b€schränkterr. KG .,
Gesellschaft des h{jrgerlichgn Rechts ...
Aktiengesellschaft . .,
GesEllschsft nit beschränkter Haftung ..
GenossenschEft

SonstigE RschtsfonEn 4) .....

E inzeluntemehm€n
darunter mit Staatsangehörigkeit
deutsch

frsnzösisch
griechisch
ltal ienisch
niederlärEisch
sp6nisch
tiirkisch

Baden#rttenirerg ......
Bayem .

B€rlin .

Brandenbur€ ......
Bremen .

Haüurg
tlessen .

Nisd€rsachsen

Itlordrhein-}lestf alen . .

Rheinland-Pfalz ......
Saarland

sachsgn

S&hsen-Anhalt
Schlesr{ig-Holstein .,.
Thüring€n

Insgesait

Verlegung des Betriebes
urd Veränderurro der
EetriEbstät igle it

Zl{eignieder-
lassung bze..
unselbtän-
dige Z{eig-

stel I e

nach RechtsfonEn, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

1

242

517

ss

2 207

23

85

47

212

t2
594

6

27

14

6

17

83

5

10

96

234

26

1 1S'!)

4

30

I 614 !l ,43t4 95 4 073

115

37

15

g

59

728

6

74

6

39

195

l8
23

3

790

2t

118

110

5

4

2

2

232

1

1

3

2

4

3

8

2

19

tg

3

7

2

7

1

a 726

11

47

75

I
11

233

1 379

1 785

765

456

98

319

978

322

I 085

24n
s24

1{8

1 065

549

413

554

12 869

4 031

3

25

43

3

4

103

nach Ländern

529

758

2t9
232

30

7t2
358

1116

424

951

264

76

44I§t

4t05

180

227

5 350

84 3 692

I
15

2A

3

5

102

674

806

399

154

61

134

519

732

501

1 118

2ta
a2

400

104

191

230

875

105

141

107

39

4

54

118

19

88

2E0

2A

3

tt2
15

20

51

8

48

57

25

l5
3

10

34

L2

51

73

l9
20

15

L2

57

t2
31

29

ß7

3

3

1

4

1

1

1

3

6

1

I

2

3

38

4

6

I
1

18

12

l8
30

38

t2
I

14

235 5 703 I 076

Veränderung
Betriebstätigkr

dersit 2)
Verlegung des
Betriebes 3 )

unneldungen
insgesant 1)

GeNerbe-

Hauptnieder-
lassung

Z{eignieder-
lassung bzr{.
unselbtän-
digg ZHeig-

stel 1e

I Zreignieder-
Hauptnieder-l lassung bzH.lassung I unselbstän-

ldige Aieig-
I stelle

Hauptnieder-
Iassung

l) $rne Autonatenaufsteller und ReiseoeHerb€.2) Ändenrm und/oder Err{eiterung.3) Verlegum innErhalb des f{eldäbezirts.
4) Einschli€ßlich geheiruuhaltender Fälle.

-9-
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VerlagerungBetriebsaufgabe 3)

Hauptnieder-
lassung

Z{eignieder-
lassung bzn.
unselbtän-
dige Z{6ig-

stel le

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrei-
benden oder
siner Neben-tätigkeit

HauptniEder-
lassung

a{eignieder-
lassung bzH.
unselEtän-
dige Z^€ig-

stel le

t,lirtschaf tsg I iederung(H.v. = Herstellung von)
GgHerbE-

)
ahneldungen
insgesamt 2

4 Ger{erbeabneldungen

4. 1 Gee{erbeabneldungEn nach t{irtschaf tszHeigen

Juni 2001

Nr .Aufgabeer.nss we1-
terhin b€-
stehsnden

Estriebes 4)

2 449

%a
lrt0

I 751

2 005

266

150

l14

9,11!l

156

76

13

180
118

2

2

4
3

11

6

7

13

4
24
20

3
4

1
6

5

3

t2

93

609
110

27
15

3

23
5

76

16

20

22

72
3

dsr
Klas-

L6nd-u. Fors tnirtschaf tA

D
15
16
17
18
19
20

27
22

23

24
25

26

27

2An
30

31

32

*l
34

35
36

37

F

6

50

5r
52

H

T

s ifika-tion 1 )

B,C, E,
ltl, N

a-K,M-0

529

25ß
445

84
87
15

tzs
23

323

llct

69

114

31
456
186

6

52

53

138

24
2L

215
52

4 734

15 769

1 588

3 753

10 418

5 2r1

2 576

2 424

2 647

10 368

7 432

ß4
1 {08

42

7 002

3 126

739

ß 526

1 290

22§
259

592

I 384

794

429

7ß
113

l1l8

1 562

100

263

1 199

207

!77

150

91

s57

80

67

254

169

60

3 tt7

2 34t

aß7
818

2 0st0

5 559

2 174

1 510

2 055

2 035

6 083

542

?ß
802
t2

47

244
l8

1
3
1

10
3

31

I
11

7S

2
1ß
77

3

13

13

l5
1
6

33
2

381

gst1

134

366

491

s
185

336

329

1 171

175

30

206I
751

2to
65

3 66Sl

1

75

4184
t02_

4
8
2

32
4

53

6

r8

73

b
84
35

I

s

I
47

5
2

26I
56§l

401

006
L6?

36
56
s

60
8

151

t2
4l
10

187
54

10

13

2t

119
25

19

:
I

-
1

1

I

4
2

1

i
1
1

I

65

;

Papierggl{€rb€
verlags-, Druckgey.erbe,
VervielfältigunS .............

Kokerei, MineralöIverar-
beitung,H.v.Brutstoffen ......

Chenische Iftlustrie
H. v. Gurni-u. Kunststoff-
nar€n ..

. Erden

H. v. i,bta I I Erz Eügnissen
Maschinenbsu
H. v. Biirom€sch., DV-Gerät,

u. -Elnr,
H.v.Geräten d. Elektriz.
erzg. ,-vertsilung u.ä. .......

Rundfunk-, Fernseh-u.
l,lachrichtentechnik ...

l.{€dizin-,ltß-, StEuer-
,optik ..

rusikinstr.,Sportger. usH .....
Recloling
gaugeH€rba

Harictel i Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebraucltsgütern ........

Kfz-Handel ; Instandh. u.
RBp. v, Kfz; Tankstellen

H6ndelsverillttluno u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.HEnd€] n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.Gsb.güt. ......

Gastg€y.srb€

Verkehr u. t'l6chrichten-
überarittlung

Kredit-u. Versicherungs-

Ubrige !,lirtschaftszH€lg€ 5)

Insggsart

I
114

48

1

14

15

37

35
10

1

3
5

22

34

2

o

J

67
gererbe

Kredit-u.
rungshilfsgErerbe .,..

K Grundst.-rhlohnungsr{esen,
Verrn.b€r{egl.Sachen usH .......70 Grundstücks-u.
I.bhnungsv{€sen7L venn.ber.egl.Sachen
oh. Bedienungspersonal72 Datsnvererbeitung u,
Datenbanken73 Fo6chunq u.EntHicklung .,.....74 Erbrg.v.Üienstleistungän
i.ibenliEgend f .untern.

0 Erbrlngung sonst.öff.u,persönl.oienstleistungen .....

223
10

1 684

424

72

955

408

LOz

7 770

53
3

7

5

30

t22
8

I

?

2t

I
4

4 41N'

I 865

3S)8

26 300 t53

572

1165

110

7 5t?

1) Klassifikation dsr l,lirtschaftszH€ig8, Ausgabe 19S13 (t,lz 93), Kurzbezeichnung.
2 ) ohne AutomtenaufstEl ler und Reissgev{erbe.
3) Einschließlich der Aufgabe von BEtiiebsteilsn, sofern diese angezeigt ,{ird.
{) Z.B. verkauf , vgrpachtüng, Erbfolge, Rechtsforrnänderung.
5) Einschließlich gehsinEuhaltender Fäl1e.

Statistlsches Bund€sant, Fachserie 2, R 5, ß/2001
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4 6eHerbeabf,eldungen

4.2 Gey{erbsabneldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten' Ländern

Juni 2001

Rechtsforn

Staatsangehörigkeit
Land

nsch Rechtsforflen, Einzeluntsrnehmen nach Staatsangehörigkeiten

n6ch Ländgrn

23 3ß
47

238

315

61

30

437

3 251

3 82S

1 040

733

195

626

2 372

6llil
2 27.5

5 6St6

r 305

308

1 413
't76

1 035

803

Aufgabe
eines hei-
terhin be-
stehenden

Betriebes 3)

194

1 03s

72

1 114

8

63

4 898

3 956

L2

122

123

14

I
330

909

1 330

403

204

51

184

6114

131

673

1 1185

402

6S

282

225

252

273

0ffEne HandelsgEsellschaf t
Koilnanditgese I lschaf t
G€sellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. Ko

Gesellschaft des bür€erlichen Rechts ...
AktiengssEllschaft ...
Gesellschaft mit bEschränkter Haftung ,.
Genossenschaft

Sonstige Rgchtsforn€n 1l) .......

EinzElunternelmen . . . . . . . . . . . , . .
darunter nit Sta€tsangehörigksit
d€utsch

franzt sisch
griEchisch
italisnisch
nledErländisch
spanlsch

türtisch

Eader}t{.irtteilberg
Ba)rern .

Berlin
Brandenburg

Harürrg
Hgssen ..
tleck I enbur€-Vorponnern

Nied€rsachsen

Itlordrhein-t"l€stfalen .. . ...
Rheinlend-Pfalz ..........
Sa6rland

Sachsen .;......
SachsEn-Anhalt

SchlesHig-Holstein ...
Thi,lrlngen

Insgesamt ..

I
10

29

ß
73

75

189

166

1 77

56

38 105

770

2 A62

259

5 791

44

330

33 548

79

405

529

90

32

7 32r

5 920

7 270

2 214

1 571

:xtg

1 013

{l 164

1 296

4 187

I 704

2 220

544

2 793

1 687

1 833

t 734

ß 526

224

1 600

34

2 640

8

117

2 9S'

2 654

8

31

62

I
3

a7

853

890

525

374

129

r38

6q7

2§
562

I 327

247

9l
560

423

277

341

7 770

1 155

I
4

72

7

2

27

296

254

161

166

17

37

195

154

2AA

519

106

33

364

214

82

229

74

109

17

828

74

2 608

2 388

11

I
15

5

8

38

590

93Et

82

89

4

26

294

77

262

652

151

42

155

47

178

81

?65

89

742

1 140

2A

t2a

L 271 26 277

?3

13

6

4

6S

8

52

s?

I

2

2L

26

3

2

t2
5

7

25

I
I

19

2

I
7

153

I ) ohnE Automatenaufsteller und Reisegenerbe,
2) EinschliEßlich der Aufgabe von BetiiEEteilen, sofern diese angezeigt v{ird.
3) Z.B, Vertauf, Verpachtüng, Erbfolge. Rschtsfornänderung.
4) EinschliEßlich geheinEuhaltsnder FällE.

3 117 26 300 3 569 7 577

BetrieBaufgabe 2)
Zv{ej.gnieder-
lassung bzv{.
unselbstän-
dige ZHeig-

stel Ie

Verlagerung

abneldungen
insgesamt I )

Gewerbe-
ttauptnieoer- |lassuns 

I

Z{eignieder-
lassung bzH.
unselbstän-
dig€ Zweig-stelle

Aufgabs
Elnes Klein-
gee{erbetre i-
bend8n oder
einer Neben-tätigkeit

Hauptnieder-
lassung

- ll -
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BetrieBgrÜndung auz'q
Hirtschaf tsgl iederung(l'1,v. = H€rstellung von)

GsßErbean-
meldungsn

rnsge-
sant 2)

I zreignie-Haupt- lderlassungniedef- lbzx.unselb-
lassum I ständige

I Z{eig§t€lIe
richtung
Sonstige
tl€uer- Haupt-

nieder-
lEssung

a{eignie-
derlassung
bz{. unselb-

ständioe
a{eigstelle

lassung

Haupt-
niedef-

5 G€rerbeanmeldungen

5. 1 Ger{srb€anm€ldungen nach t'lirtschaf tszr{sig€n

1. Halbjahr 2001

Ubernahne

A

0

15
15
17
18
19
20

27
22

23

24
z5

n
27

nß
30

31

32

33

34

:t5
!E

37

Nr.
der

KIsS-sifika-tlon 1 )

70

71

72

73
74

0

B,C,E, UbrlgeH,N zHeige

Land-u.ForstHirtschaft .

Verarbeitsndes GeHerbs

( oh. x. v.

vEr

v.Brutstoffen ....

5 50S'

16 811

2 022
3

385
392
E

742
113

2 315

13
318

494

672

230
3 247I 657

92

3St3

320

1 120

I

33

110

t2
ß
7l
33

l8

24

23

101

10

3

ro

70

151
1!t5

s42
314

388

568

634

{N'6

1ß8

618

8{N)

§7

5115

617

977

376

2A 544

I 082

§2 373

söz
5 106

429I
80

10§,
23

234
31

6:15

7
101

175

198

88
1 097

590

33

l,{0
120

ß7
68
62

312
108

13 143

16 70St

2 193

4 850

I 566

3 9Et3

3 477

1 568

I {tsl

22 625

4 116

719

74

125
2ß

2
18
22

6

:t8
8

101

2
36

40

?1

14
187
158

t2
41

34

117

15
15

65
:t3

1 160

11 188

st80

I 61ß

8 565

tß2

1 :t8!'

9114

669

4 330

56Et

355

3 750

5 405

373

195
L62

19

242
31

1 0{l!l

4S

88

155

116
11l:1
40§t

l9
105

83

176

13 852

58 557

6 1X95

15 3416

36 716

I 814

10 901

19 461

t9 227

63 727

4 247

1 711

10 553
64

ß 5r2

444

2ß7
82
58
54
14

L7r
27

297

3
64

97

137

55
537
243

ll
50

29

192

30
l6

742
:ts

3 072

13 800

I 783

r sl3l

l0 086

18 079

I 1Etl

51ß

514

4 574

950

3s4

adeignie-
dErlassung
bzH. unselb-

ständioe
Zi€igstelle

26

659

2ß
7I
l
I
7

3l
I

32

3l
57

o
$
76

4

t5
l5
5S

1
5

t2ll
184

5 294

59r
655

4 0:E

I 106

550

224

110

752

50

TI

242

I 276

6l
26
27

3

,45
I

1Sl

33

56

53

19ß5
l61l

13

35

:€
105

10
6

r00
2L

I 986

4 840

575

I 976

2 2AA

220

1 050

1 612

1 587

6 064

§196

1s5

I
62

4

1

-
I
3

n

xargn ....
6lasgsHerb€, Kgrülk , Ver-
art.v. Steinen u.Erden ..,

l.,l€tall€rzeugung
u. -bcerb€itungH.v.ltta]lerzeugnissen ...

116chlnenbeu
H.v.Buronasch.,Dv{erät.

u. -Elnr.
H.v.Geräten d. Elektriz.
erzg.,-vsrteilung u.ä. ..

Rundfunk-, Ferns€h-u.ibchrichtentechnik,.,..,

iristr.,Sfnrtger.usn .,...
R€clEling

B!ugmrbo
H€rilel ; Instandh. u. Rep. v.(fz u.G€brauchsgütern ...
Kfz-Hanclel ; Instendh. u.
Rep.v. Kfz;TankstBllen ...

Handelsvemittluno u.
Großhandel (oh.KIz) ....,

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.6€b.güt. .

Gastgef€röe

VerkEhr u.Nachrlchten-
übennittlung

Xrcdit-u. Verslchsrungs-
ger€rb€

Krsdit-u. Versiche-
rungshilfsg€Herbe .......

Grunds t. -, !{ohnungsrelren,
VEnn.b€r€gl. Sschen usH ..

Grundstli,cks-u.
l5hnungsv€sen

Vern. baßgl. Sschen
oh.Bedienungspersonal ...

Dstenverarbeitung u.
DstEnbsnkEn

Forschung u.Entv{icklung ..
Erbrg. v. Dienstlelstungen
übefiiegend f.Untern. ...

Erbringung sonst.öff.
u. pErsönI. 0ienst-
leistungen

780 3 820 627358 180 44
1 0s3 ß 607 952413615
3ß2 2 627 515

ä

7

1
16

7

7

3

4

F

G

50

5l
52

-
2
1

51

180

15

85

79

14

57

30

27

1115

15

26
31

85€
96

H

I

J

67

K

116 13 790

4 542

1 611

73 700

2 747

1 1181

665

23 918

18 070

5 630

zo7 w

970

317

l8 617

2 424

577

118 286

632

270

I 707

9E)

ß
t2

577

t.lirtschafts-r3) ,.......
A-K,l'l-0 Insgesant

1) Kl6slfikation der tlirtschaftszr€ige, ALsgäba l$ts (llz lxl), Kurzbezeichnung.
2) ürne Autofiat€naufstellsr und Reissoercrbs;
3) Einschließllch g€heinEuhalterd€r FtllE.

Statistisches Bundosdit, Fachserie 2, R 5, 6/200l
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5 Generbeanmeldungen

5.2 GeHerbeanneldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehiirigkeiten, Ländern

1. Halbjahr 2001

übernahme
Rechtsform

Staatsangehörigkeit
Land

0ffene Handelsgesellschaf t
Konrnand i tgesel Ischaf t
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

G€sellschaft des bürgerlichen
Rechts .

Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft nit beschränkter
Haftung

Genossenscheft

Sonstige Rechtsfonnen 2),,...,...,

nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

1

I

I

20

2

51

2

293

?57

2

3

10

548

053

494

710

826

26L

289

584

608

855

495

580

931

7L7

413

266

q7 3ß
53 215

16 266

t7 20s

2 728

I 132

33 008

7 780

33 183

78 825

19 729

4 1t65

20 391

10 630

13 900

10 558

4q7

3 3gg

15 055

1 010

25 898

40

977

25 18S

22 345

32

193

304

49

19

776

I 005

10 758

3 625

3 217

623

I 728

5 61S

2 028

6 4162

13 91ß

3 518

996

4 250

2 s66

2 749

2 598

191

777

1 980

742

939

I 562

84

955

I 244

a 327

72

44

76

37

10

225

2 650

3 069

I 252

1 104

L7L

1116

1 735

747

2 t04
4 261

1 019

296

2 158

1 234

659

I 0i3

185 141

352

1 293

2 110

501

300

6 093

25 4t7
35 333

8 584

5 271

1 436

5 253

18 074

3 766

17 631

45 233

11 058

2 334

10 551

4 872

7 927

4 8A2

12 045

19

32

115

32

20

151

2ß2
s a37

L23

92

23

188

2 333

186

I 495

3 438

1 115

139

831

301

600

454

q92

263

7 472

3 706

302

5 850

18

338

35 905

27 377

79

991

7 ?44

a4

62

2 903

6 535

7 923

2 262

I 110

391

1 365

s 478

774

4 430

10 285

2 565

614

t 748

1 143

I 658

1 065

ZHeign ie-
derl.assung
bzH. unsel.b-

ständioE
z}reigstslle

117

104

1 313

268

413

q 398

138

2rs

2 742

2 429

2

?8

40

8

2

106

I ?14

1 190

409

401

84

179

685

308

1 008

1 Sst

432

83

807

551

277

528

59

57

336

722

133

685 4

5

160

54

77

29

269

35

160

1s1

4 284

5

65

s

207 404 12 956

deutsch

französisch
griechisch
itel ienisch
niederländisch
spanisch
ttirkisch

Baden-1,,1ürtterüerg

Bay€rn .

Berlin .

Bremen ,

Ha,nbur€

Hessen .

Meck I enburg-vorponnern
Niedersachsen ....,
Ir,lordrhein-t,lestf a Ien
RhEinland-Pfalz ...
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ....
SchlesHig-Holste in
Thüringen

Insgesamt

1

2

2

nach Län ern

65

95

11

3

3

84

11

53

109

22

4

46

23

20

28

382 373 73 700 23 918 207 568 18 617 577 48 286 I 707

BetriebsgrUndung Zuzug

Generbesn-
neldungen

rnsge-
sant 1 )

Haupt-
nieder-
lassung

Zneignie-
derlassung
bzH, unselb-

ständige
Zneigstel le

Sons tige
Neuer:

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

Zl.re ignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständ ige
a{e igs tel 1e

Lassung

Haupt-
nieder-

1) ohne Automatenaufsteller und Reiseoey€rbs2) Einschließlich geheiiEuhaltender Fä]]e.
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6 GeHerbeurneldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nsch Staatsangehörigk€iten, Ländern

1. Halbjahr 2001

Rechtsforfi

staatsangehörlgkeit
Land

0ffBn€ Handslsgesellschaft
KolrlnarditgesEl lschaf t
Gesellschaf t mit bsschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts

Akt ieng€seI Ischaft
6esellschaft mit beschränkter Haftung

G€nossgnschaft

Sonstig€ Rechtsfonnen 4)

clsutsch

französisch
grlechisch
ltsl i€nisch
niederländisch
sp€nisch .

turkisch .

Baden+lürttemberg ...,
Ba5ern .

Berlin .

Brand8nburg

Breil€n

HarüJrg

H€ssEn .

l{eck I enh,rg-vorpoilnern
Nied€rsEchsen

f&tüttein-t,lestfalen ..
Rheinland-Pfalz .,..,.
Saarland

Sachsen

Sachsen-anhalt

Schlesäig-Holstein ...
Thürlngen

Insgesamt ..

verlegung des Betriebes
urd veränderung der
Betriebtätigkelt

'27

24

6 3{16

5 798

2

34

45

111

6

151

685

I 166

643

191

ll§t

:ls0

366

r56

671

1 659

232

53

777

c2

180

306

a{eignieder-
lassung bzn.
unselEtän-
digs Z.€ig-

stel Ie

nach RechtsfontEn, Einzelunternehmen nach Staats6ngehörigkeiten

240

I 529

3 889

560

14 884

103

614

61 690

88

336

553

l2r
7t

1 659

10 182

13 165

5 L24

2 792

651

2 550

6 713

2 106

7 324

77 362

3 890

974

7 Att
3 800

2 506

3 604

183

L62

76

r04

8

51

93

88

118

2ß
67

18

259

t24
49

93

175

747

620

1 840

197

I 152

20

t82

2A 424

25 747

51

L32

241

65

40

780

4 792

5 492

2 754

933

359

1 086

3 509

864

3 441

a 422

1 S18

u5
2 772

870

I 065

r 455

363

7?

206

| 252

27

175

910

8&

3118

371

164

707

27

80

200

104

268

49t

172

30

383

107

88

178

130

s
387 :t5

18

14

I8

67 808 31 242

3119

1 599

80

3 968

2A

1:t5

28 513

34

163

255

36

25

7t7

nach LändErn

4 153

5 939

7 472

I 445

208

867

2 533

886

2 805

6 501

1 954

442

3 144

2 602

1 121

I 552

L32

56

55

646

24

81

724

61§l

43

3ll
l3

?94

3

lb

b

72

s

16

158

149

I

2

1

2

5

7

1

16

I
4

3

14

2L

:t5

1l
72

15

12

8

20

35

7

6

76

5

3

2t

2AA90 054 3? 625 7 74L 39 761 3 064 7 575

Verlegung des
Betriebes 3)

Veränderung der
Eetrisbstätigkeit 2)

Hauptnieder-
lassung

äreignieder- |
lassung bzw. lHauptnieder-unselbtän- | lassung
dige Z{eig- |stelle I

Generbe-
unllleldungen
insgesant 1 )

dige ZHeig-
stel Ie

a{eignieder-
lassung bzr{.
unselbtän-

nauptnieoer- |ressung 
I

1 ) ohne Autonatenaufsteller und ReisegeHerte.
2) Änderung und/oder Erfleiterur€.3) verleouno innerhrlb des l.l€lclEbezlrks.
4) Einscfi 1iößlich gehEinuuheltender FäIle.
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Betriebsaufgabe 3) Verlagerung
l.,lirtschaf tsgl iederung(H.v. = HerstEllung von)

Ger{erbe-
abmeldungen
insgesafit 2)

I zneignieder-
Hauptnieder- | lassung bz){.

lassung I unselbstän-
ldige a{eig-
I stelle

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrei-
benden oder
einer Neben-tätigkeit

Hauptnieder-
lassung

Zr{eign ieder-
lassüng bzH.
unselbtän-
digE Zr{eig-

s tel le

7 Gewerbeabmeldungen

7.1 GeNerbeabmeldungen nach llirtschaftszneigen
1. Halbjahr 2001

Nr

4 785

17 134
2 764

3
436
557
118

803
724

2 30r

6
273

460

758

210
2 9687ß2

729

359

289

940

114
777

1 535
403

3t 9t2

553

4 091
514

3
99

r11
20

t78
27

536

I
96

152

177

63
598
429

44

911

60

247

35
25

253
729

8 517

11 535

2 7tA

514

1 513
66

6 724

2 640

6rß

52 509

2 690

15 614

58 353

5 653

14 900

37 800

13 566

73 473

13 249

42 023

4 009

1 661

5 450
40

30 853

t2 475

2 935

177 986

. 
Aufgabe

el,ngs r{el,-
terhin be-
stehenden

BetriBbes 4)

508

3 698
833

50
72
23

183
30

4ß
2

77

119

t70
37

517
312

22

59

57

246
ea
26

186
70

4 013

dEr
Klas-

s ifika-tion I )

A

D
15
16
17
18
19
20

2t
22

23

Land-u. ForstHirtschaf t

Steuer-

VerarbeitEndes GeHerbe
ErnährungsgeHerbe ....
Tabakverarbeitung .,..
Textilgexerbe
BEklEidungsgeHerbE .,.
LedergeHErbe
HolzgeN€rbe (oh.H.v.
l,lttbsln )

Papierge){€rbe
verlags-, Druckgenerbe,Vervielfältigung .....
Kokerei, Mineralölverer-

68

091
275

19
24

2

24
14

65

1ß
37

a7

t2
151
720

5

78

II
u
36

1011

35S

1 520
77

32
2S

7

59
13

254

1
25

5S

62

22
295
167

20

51

s2

114

10
19

143
25

2 586

6

1 634
954

?35
324

66

357
3S

100
15

1

?

2
1

4

8

E

2
15
13

1 013

bEitunö,H.v.Brutstoffen .....,24 Chenische Industrieß H.v.Gunmi-u.Kunststoff-
y{aren ..2A GlssgeHerb€rKeranik,
Verarb.v. Steinen u.Erd€n ... ,.
u.

H.v
Maschinenbau

1

1
4S

90

257

74
t92
s27

37

101

109

208

2A
34

904
141

27

2A
29
30

31

32

33

34

35
36

37

H. v. Btiromasch., DV-Gerät.
u. -Einr.

H.v.Gerätsn d. Elgktriz.
erzg.,-vErtEilung u.ä. .......

Rurdfunk-, Fernseh-u.
Nachrichtentechnik ...

36

20

8

1
4

8
2

78

333

42

131

160

50

51

52

, optik

F

6

tlusikinsti.,Sport§er.usn,... .
Recycling

Hand€I ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgutern

Kfz-Handsl ; Instandh. u.
Rep. v. Kfz i Tankstel len

Handelsv€mittluno u.
Großhardel (oh.Kfz)

Eh. (oh.tlandel n. Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.Geb. güt

GastgeH€rbe ........
Vsrkehr u. l{achrichten-
Uberilittlung

Kredlt-u. V€rsicherungs-
gg.aerbe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsger.{eröe .. ..

Grundst. -, l.lohnungsr€sen,
Verfi.b€Hegl.Sachen usr{ .......

Grundstticks-u.
hlohnungsl{asen

Venn.bevregl. Sachen
oh. Bedienungspersonel

Detenverarbeltuno u.
Dat€nbanken . . . :. . . . . .

Forschung u.Entnicklung .......
Erbr!. v. 0ienstleistungen
übsniegend f.Untem.

Erbringung sonst.öff . u.persönl.oienstleistungen .....
übrigs HirtschaftszHeige 5) ...

H

J

67

K

110

1l
26

72

3Et

865

252

965

6118

ß7

1A 742

1 871

4ß7
I 804

4 674

2 762

947

881

10 895

674

1 679

I 542

7 325

931

490

2 452

524

319

266
23

I 4t2 10 213

6 786

793

2 655

3 337

276

1 308

2 305

2 263

r8 346

2 209

3 732

13 005

13 537

2 147

1 037

792

6 664

I 219

472

4 010

3 ,1166

858

54 374

70

7t
72

73
74

17 995

18 7:t3

17 709

77 523

I 932

3 201

€ 604

27 207

5 376

332 315

11682ß

8 117

7 420

219

7 292
39

5 747

I 1160

453

918
45

93

40

34

232

38

15

29
5

t4s

41

20

952

1 716

7 725

ß2

21 325 25 L70

BrCrE,
M,N

A-K,l,,l-o Insgesant

1) Klasslfikation der Hirtschaftszrieige, Ausgabs 199:l (9lZ 93), Kurzbezeichnung2) ohne Automatenaufstellsr und Reise§exerbe.3) Einschließlich der Aufgobe von Betiiebsteilen, sofern diese angezEigt Hird.
4) Z.B. Verkauf, VErpachtüngf Erbfolge, Rechtsfoinänderung.5) Einschließlich geheinzuhaltender Fäl]e.

Statistischss Bundssant, Fachserie 2, R 5, 06/200I
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7 GeH€rbeauilsldungen

7.2 Generbeabnsldungen n6ch Rechtsfornen, Einzeluntern€htEn nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

1. Halbjahr 2001

Rechtsfonn

StartsEngehörigkeit
Land

off€ne Handclsg€sellschaft ...
Koltrt|arditgss€ I Ischaf t
Gessllschaft ni
ilaftung e Co.

66€Ilschaft des bürgerlichen Rechts ...
Aktleng6€IIschaft ....
Gesellschaft mit b6chränktsr Haftung . '
6.noss€nschsft
Sonsttgs RechtsfonrEn 4) .....

Einzslunternelhsn .,.....,a;iüi;;';ii-§täatiärqÄr'oiiöi;ii' ' ' ' ' ' '

deutsch

frEnzöslsch
griechlsch
ltellsnisch

nach Rechtsfoni€n, Einzsluntemelmen nach StaatsEngehörigk€itEn

Aufgabe
etngs r€l-
terhln b@-

498

183

440

2LO

987

971

!t83

289

:§5

0:t5

1§E

418

624

622

355

902

40 8SB

50 955

111 118

10 135

? 257

6 747

29 §2
7 ?t4

ß 707

68 658

16 102

3 680

79 324

11 077

t2 044

10 475

604

516

19 885

1 708

11 135

195

17 564

511

8118

424

924

139

5 346

3

st3

18 108

l5 686

35

60

t42
:t5

23

2ß

3 8!X)

6 554

1181

62t
77

150

2 3ls
411

L 762

4 ltslo

I 083

252

1 043

386

I llE
570

stehenden
Betriebes 3)

I 617

7 315

ß2
I 341

169

558

34 860

2A ALa

63

7ß
957

87

50

2 224

7 004

I Atz

24§
I 364

400

1 1169

4 657

8Et5

1l 960

11 029

2 819

576

2 OEE

tß2
7 924

1 1170

I
I

5

20

I

39

2

25S

229

2

3

I

162

208

1 605

630

I 158

I 264

153

741

7 622

14

33

92

3l
6

187

2 074

2 020

9rl5

L 237

120

262

1 463

§t52

1 760

3 541

724

234

2 508

I 523

497

I 165

52

75

7

7

673

379

84

19

33

,456

183

1ß

n3

263

I
1

I
4

I
3

E

8 406 L77 803

ni€dsrIändisch
spanisch

nach L6ndern

17 650

42

191

307

{l€t

2t
563

6 138

6 060

3 131

2§7
406

935

4 207

1 575

4 547

I 825

2 LO2

5SE

3 474

2 633

1 753

2 2L5

158 :Xß

341

1 357

2tß
a2
264

5 672

27 697

26 3ß
7 072

4t 511

1 314

3 964

l5 636

3 812

15 570

39 610

I 331

2 015

I 720

5 057

6 617

4 712

turkisch

Bdeft{]rtt3llü€rg .....
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kosteharten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Untemehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe 1.2.2: Kostenstrulitur bei Handelsvertretem und
Handelsmaklem

Reihe 1.3: Kostenstnrktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgeweöe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, StraBenbahn-
und Omnibusverkehrc, der Reiseveranstaltung und
-vermittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerlrlichen Güter-
kraftverkehrs, der Speditionen.und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güteöeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur b€i Arzt-, Zahnarzt- und
Tierarzlprcren

Reihe 1.6.2: Kostenstrukürr bei Rechtsanwähen und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfem, vereidigten
Buchprüfem, Steuerberatem und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architeliten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychofüerapeuten

Reihe l: Sondeöerichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährtichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerlre sowie im
Baugewerbe und bei Unternehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Zahl und Nominalkapita! der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsjahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letämalig lnformationen über

die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen
Die Reihe wurde eingestellt. Die Ergebnisse werden künftig
in der Fachserie 14 ,,Finanzen und Steuern" erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverrahren

Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen sowie
nach Bundesländern u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (1996 viefteljährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzelunternehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröff entlichun gen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
72774Reullingen, Tel. O7071l93 53 50, erhältlich.
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